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Darzfi hatt er sein 
legatt czfi ainer gros­
zen smachet vnd ver­
tfimnfisze der crone 
vnd der behemischen 
zfingen das creficze 
afisz heissen geben als 
$ber keczer wider alle 
ordenunge vnd recht 
der cristenheit.

Vnd ainem man in 
gfitter hofffinge, ain 
gfitten vnd ainen vn­
schfildigen, czfi Bresz­
la^ der crone czfi 
Beheim hatt er lassen 
sleyffen vnd brennen 
vnd nicht dfirch an­
ders, dann dfirch 
gotes blutes willen 
emphahen. Vnd das 
ist alles geschehen czfi 
groszen schänden der 
behemischen zfingen.

K tomu také lega­
towi swému k weliké 
potupie a hanbie 
korunie a zazikur 
Öeskemu kriz wydati 
kazal iakozto na 
kaciere proti wsemu 
fâdu a prâwu krest’ 
anskému.

A clowieka w na­
diegi bozi dobrého a 
newinného Wratisla­
wis w korunie èeské 
kohmi usmÿkati a 
upâliti kâzal, a nie 
pro giné, gedné1 pro 
bozi krwe1 pfigima­
nie. A to wse k weli­
ké hanbie zazikuu 
ceskemuv. 

gesaezt worden, als 
man das offenberli­
chen wurdet, gescri­
ben in dem heiligen 
ewangelio vnd mit 
den heiligen lereren 
bestetigit vnd in der 
ersten heiligen kir­
chen ist gehalden 
worden.

Dornoch hat er sei­
nen^ legaten heissen 
das creucze geben als 
auf die keczer czu 
grosser vortilgung 
vnd lestervnge der 
behmischen czungen. 
Das hat er getan wi­
der recht vnd die 
ordenunge der cri­
stenheit.

Ouch hot er einen 
fromen gotlichen man 
czu Breslaw geheissen 
mit pferden sleiffen 
vnd vorbrennen vnd 
vmb nicht anders den 
vmb die enphaunge 
gotes blutes, das hat 
er alles getan czu 
schänden vnd czu 
läster der behmischen 
czungen.
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